
|	 Editorial
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

der Winter hat uns noch fest im Griff, aber 
die Tage werden bereits länger und immer 
öfter zeigt die Sonne wieder ihre Kraft. Diese 
Kraft können wir bald noch besser nutzen, 
denn die mittlerweile sehr beliebten Balkon-
solaranlagen werden zukünftig gefördert. 
Zwar können noch keine Anträge gestellt 
werden, warten muss allerdings niemand mit 
der Anschaffung, denn die Anlagen werden 
auch rückwirkend für 2022 und 2023 geför-
dert. Lesen Sie mehr dazu in dieser Ausgabe.

Persönlich besonders gefreut hat mich zudem 
die erfolgreiche Spendenaktion für unsere 
Taunussteiner Tafel. Insgesamt rund 6.300 
Euro sind bei verschiedenen Aktionen zu-
sammengekommen. In Zeiten von Inflation 
und steigenden Lebensmittelpreisen kann 
man die wichtige Rolle der Tafeln nicht aus-
drücklich genug betonen. Mein persönlicher 
Dank richtet sich an alle Spenderinnen und 
Spender.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine 
gute Zeit, schöne Wintertage und bleiben 
Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Sandro Zehner
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6.300 EUR für die Tafel
Bürgermeister Sandro Zehner übergab 
zusammen mit Mitarbeiterinnen der 
StaTa GmbH den symbolischen Spen-
denscheck an die Taunussteiner Tafel.

02 03 Briefwahl beantragen 
Wahlberechtigte können in Taunusstein 
für die bevorstehende Landratswahl 
im Rheingau-Taunus-Kreis die 
Briefwahlunterlagen beantragen.

05 Kinderrechte
(Ober-)Bürgermeisterinnen und 
-Bürgermeister appellieren dafür, 
Kinderrechte trotz Inflation zu schüt-
zen und allen Kindern gleichermaßen 
eine gute Ausgangslage ermöglichen.

Am 12. März ist Landratswahl: Insgesamt fünf Kandidatinnen und Kandidaten stehen zur Wahl. Die Wahlbenach-
richtigungen sind unterwegs, Briefwahl kann ganz einfach online beantragt werden und das Wahlbüro im Rathaus hat 
bereits geöffnet. Oder Sie kommen am Wahlsonntag in Ihr Wahllokal und setzen dort Ihr Kreuzchen.

Schulen, Kreisstraßen oder Baugenehmigungen: Auch für uns in Taunusstein ist der Landkreis in vielen Bereichen 
wichtig. Aber was genau sind eigentlich die Aufgaben eines Landrats? Der amtierende Chef des Rheingau-Taunus-
Kreises, Frank Kilian, hat sich die Zeit genommen, sein Amt und seine Arbeit im Interview vorzustellen.

Hören Sie rein: Einfach den QR-Code abscannen oder den Link im Browser eingeben. Diese und viele weitere Folgen 
des Taunusstein-Podcasts finden Sie außerdem in allen Apps, in denen es Podcasts gibt. 

Rund um die Landratswahl
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Impressum
Die Taunussteiner Stadtnachrichten er-
scheinen an jedem 1. Sonntag (im Januar 
am 2. Sonntag) eines Monats als Beilage 
der LZ am Sonntag in allen Haushalten 
Taunussteins.
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Die nächste Ausgabe der

Taunussteiner 
Stadtnachrichten

erscheint am 
5. März 2023 und liegt 

der „LZ am Sonntag” bei.

Redaktionsschluss ist am 
20. Februar 2023, bis 12 Uhr

Anzeigenschluss ist am 
24. Februar 2023, bis 12 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile

Insgesamt rund 6.300 Euro sind bei 
verschiedenen Aktionen der Stadt 
und der stadteigenen StaTa GmbH 
vor Weihnachten für die Taunusstei-
ner Tafel zusammengekommen. Dar-
in enthalten sind die Spenden-Erlöse 
des Taunussteiner Adventskalenders, 
des Adventsgrillens sowie aus dem 
Verkauf der Friedenslichter.
Bürgermeister Sandro Zehner über-
gab den symbolischen Spendenscheck 
zusammen mit Mitarbeiterinnen 
der StaTa GmbH an Ulrike Gürlet, 
Leiterin des Diakonischen Werks 
Rheingau-Taunus, dem Träger der 
Tafeln im Untertaunus. Die zeigte 
sich sehr dankbar über die Spenden-
bereitschaft der Taunussteinerinnen 
und Taunussteiner: „Wir können die 
Unterstützung sehr gut gebrauchen. 
Wir haben aktuell viele neue Kun-
denanfragen wegen der steigenden 
Inf lation und gleichzeitig höhere 
Kosten unter anderem durch die 
Energiepreise, die unsere ehrenamt-
liche Arbeit erschweren“, so Gürlet.

Dank an Ehrenamtliche der 
Tafeln und alle Spender

Bürgermeister Sandro Zehner sagte 
bei der Scheckübergabe „Das En-
gagement der Ehrenamtlichen bei 
den Tafeln ist großartig. Ich danke 
– auch im Namen der StaTa – al-

len, die mit ihrer Spende oder dem 
Kauf eines Adventskalenders dazu 
beigetragen haben, diese wichtige 
Arbeit etwas leichter zu machen und 
Menschen, die die Lebensmittel 
dringend brauchen, zu unterstützen.“ 
Der Löwenanteil der Spenden aus der 
Bürgerschaft entfiel sowohl auf das 
sehr erfolgreiche erste Taunussteiner 
Adventsgrillen wie auch auf den Erlös 

aus den 3.000 verkauften Adventska-
lendern der StaTa GmbH, der jedes 
Jahr einem anderen guten Zweck 
zugutekommt.
Von den Spenden konnten dringend 
benötigte Lebensmittel eingekauft 
sowie Gutscheine an die Tafelkunden 
ausgegeben werden. Der dm-Markt 
in Hahn hatte zudem noch Waren im 
Wert von rund 500 Euro beigesteuert.

In der Stadtverordnetenversammlung 
vom 24. November 2022 wurden insge-
samt 48.000 Euro für die Förderung 
von Balkonsolaranlagen in den Haus-
halt eingestellt. Noch können keine 
Anträge gestellt werden, weil zunächst 
laut Gesetz eine Förderrichtlinie ent-
wickelt werden muss. Warten muss 
allerdings niemand mit der Anschaf-
fung: Die Balkonsolaranlagen werden 
auch rückwirkend für 2022 und 2023 
gefördert.
Damit sollen zusätzlich zum Wegfall 
der Mehrwertsteuer für Solaranlagen 
ab 2023 insgesamt 400 Balkonkraft-
werke mit je 100 Euro bezuschusst 
werden. Per Losverfahren sollen zu-
sätzlich für zehn Anlagen die gesam-
ten Anschaffungskosten bis maximal 
800 Euro übernommen werden.
„Die Balkonsolaranlagen sind eine 
einfache Möglichkeit für viele Haus-
halte selbst bis zu 600 Watt Strom 
selbst zu produzieren und damit einen 
Beitrag zur regenerativen Stromge-
winnung zu leisten“, so Bürgermeister 

Sandro Zehner. „Wie so oft gilt: Wenn 
viele einen kleinen Beitrag leisten, 
kann Großes entstehen. Das wollen 
wir in Hinblick auf erneuerbaren 
Strom in Taunusstein unterstützen 
und fördern.“

Die Stadtverwaltung erarbeitet nun 
die Richtlinien sowie den Antragspro-
zess. Nach Beschluss der städtischen 
Gremien können die Fördermittel 
voraussichtlich ab der zweiten Jahres-
hälfte online beantragt werden.

6.300 Euro für Taunussteiner Tafel

Balkonsolaranlagen werden gefördert

Bürgermeister Sandro Zehner und die Mitarbeiterinnen der StaTa GmbH übergeben 
den Spendenscheck an die Tafel. vlnr: Gabriele Schlossbauer (StaTa GmbH), Ulrike 
Gürlet (Leiterin Diakonisches Werk Rheingau-Taunus), Sandro Zehner (Bürgermeis-
ter), Martina Seuffert (Tafel), Angelika Roth (StaTa GmbH), Aristeidis Kokkaras 
(dm-drogerie-markt).� Foto: Stadt Taunusstein

IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33
BIC: WELADED1OPE

Wir helfen Kindern, 
die nie erwachsen werden.

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?
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BeratungvorOrt
ServicebüroTaunussteinAarstraße 142c in 65232 Taunusstein
Öffnungszeitenmontags bis freitags von 09:00 - 12:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr, samstags von 10:00 – 14:00 Uhr

GLASFASER
FÜR

TAUNUSSTEIN
Infoveranstaltung zum
Glasfaser-Breitbandausbau
Wann? 13.02.23 | 19:00 Uhr
Wo? Bürgerhaus Taunus im Herblay Saal

Aarstraße 138 | 65232 Taunusstein

Wahlberechtigte können in Tau-
nusstein für die bevorstehende Land-
ratswahl im Rheingau-Taunus-Kreis 
sowie für eine mögliche Stichwahl 
die Briefwahlunterlagen beantragen 
oder direkt im Wahlbüro im Rathaus 
wählen.
Wahlberechtigt für die Wahl des 
Landrats im Rheingau-Taunus-Kreis 
sind alle Deutschen oder EU-Bürger, 
die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben und seit mindestens sechs 
Wochen vor dem Wahltag, also seit 
dem 30. Januar 2023 im Wahlkreis 
mit Hauptwohnung gemeldet und im 
Wählerverzeichnis Ihres Wahlbezirks 
eingetragen sind.
Ab dem 30. Januar ist auch die Aus-
stellung von Briefwahlunterlagen 
oder die Erteilung eines Wahlscheins 
möglich.

Wie funktioniert die Briefwahl?
Wer am Wahltag verhindert ist oder 
das Wahllokal nicht aufsuchen kann 
oder möchte, kann per Briefwahl an 
der Wahl – sowie an einer möglichen 
Stichwahl – teilnehmen. Briefwahl-
unterlagen bestehen aus einem Wahl-
schein, dem amtlichen Stimmzettel, 
einem blauen Stimmzettelumschlag, 
einem Merkblatt zur Anleitung und 
einem roten, bereits frankierten Rück-
sendeumschlag (Wahlbrief).

Die Briefwahl kann einfach online 
unter www.taunusstein.de/briefwahl 
beantragt werden. Alternativ geht der 
Antrag auch per E-Mail briefwahl@
taunusstein.de, Fax: 06128/241-172 
oder postalisch: Magistrat der Stadt 
Taunusstein, Wahlbüro, Aarstraße 
150, 65232 Taunusstein.
Wichtig: Telefonisch können Brief-
wahlunterlagen nicht beantragt wer-
den!

Wahlbüro: Wie kann 
man noch wählen?

Seit dem 30. Januar ist das Wahlbüro 
im Rathaus in Hahn geöffnet. Wäh-
rend der Öffnungszeiten besteht die 
Möglichkeit direkt im Wahlbüro an 
der Briefwahl teilzunehmen.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 8 Uhr bis 12 Uhr,
Mittwoch zusätzlich 14 Uhr bis 18 Uhr
Ausschließlich am Freitag, 10. März, 
ist das Wahlbüro ausnahmsweise bis 
13 Uhr sowie am Samstag, 11. März, 
zwischen 10 Uhr und 12 Uhr für die 
Ausstellung von Wahlscheinen in be-
sonderen Notfällen geöffnet.
Die Briefwahlunterlagen müssen 
spätestens am Sonntag, 12. März 
(am Stichwahltag 26. März) bis 18 
Uhr im Rathaus eingegangen sein. 
Bei Beantragung und Rücksendung 
müssen daher die Zustellzeiten der 

Post berücksichtigt werden. Der 
Rathausbriefkasten ist neben dem 
Haupteingang zugänglich.
Außerdem besteht zwischen dem 20. 
und 24. Februar für Wahlberechtigte 
während den Öffnungszeiten des 
Wahlbüros die Möglichkeit zur Ein-
sichtnahme in das Wählerverzeichnis.
Für Rückfragen zum Wählerverzeich-
nis oder zur Briefwahl erreichen Sie 
das Wahlbüro unter der Servicenum-
mer 06128 241-500.

Was ist ein Wahlschein?
Ein Wahlschein berechtigt zur Teil-
nahme an der Wahl, wenn man nicht 

im eigenen Wahllokal wählen und 
die Wahlberechtigung nicht durch 
das Wählerverzeichnis überprüft 
werden kann. Sprich, damit können 
Wählerinnen und Wähler in jedem 
Wahllokal im Rheingau-Taunus-Kreis 
wählen gehen. Wahlscheine werden 
ebenso wie Briefwahlunterlagen be-
antragt. Jeder Wahlschein enthält eine 
eidesstattliche Versicherung, dass der 
Stimmzettel eigenhändig oder nur mit 
Hilfe einer benannten Hilfsperson ge-
kennzeichnet wurde. Der Wahlschein 
muss vom Wähler (und der Hilfsper-
son) unterzeichnet werden, sonst wird 
der Wahlbrief nicht zugelassen.

Briefwahl für die Landratswahl beantragen
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Hausmeisterservice • Grünanlagenpflege
Außenreinigung • Gebäudereinigung • Winterdienst
Technischer Gebäudeservice • Schlüsselnotdienst

Baureinigungen • und vieles mehr!

Röderweg 18 • 65232 Taunusstein
Tel. 06128 – 859 30 31 • info@taunuslux.de • www.taunuslux.de

Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Stefan 
Wortmann

Bestattungen 

Telefon
06128 - 93 73 93
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Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Telefon 06128 - 93 73 93

Die Arbeiten zum Neubau des neuen 
Trinkwasserhochbehälters in Neuhof 
starten voraussichtlich Mitte Februar. 
Neben dem bereits bestehenden Hoch-
behälter „Berg“ wird bis Ende August 
2024 ein zusätzlicher Anbau mit rund 
1.000 Kubikmetern Speicherkapazität 
entstehen.
Gestartet wird mit einem Baugruben-
aushub bei dem circa 3.500 Kubikmeter 
Erdmassen bewegt werden, bevor der 
eigentliche Behälter errichtet wird.

Enge Abstimmung mit 
Naturschutzbehörden

Wie beim Hochbehälterneubau in We-
hen wird die Maßnahme eng in Punkto 
Naturschutz mit den zuständigen Be-
hörden des Rheingau-Taunus-Kreises 
abgestimmt. 
Die Zu- und Abfahrt für Autos und 
LKW zur Baustelle wird über den 
Feldweg von der B 417 / K 696 geregelt, 
um das Neubaugebiet Bergfeld nicht 
durch die Baumaßnahme zu belasten. 
Die Stadtverwaltung appelliert für 
eine erhöhte Aufmerksamkeit aller 
Verkehrsteilnehmer auf dem Feldweg.

Verdopplung Speicherkapazitäten
Insgesamt wird die Kapazität für die 
Trinkwasserbevorratung durch Neu-

bau und Erweiterung von insgesamt 
vier Hochbehältern in Taunusstein 
mit zusätzlichen 6.000 Kubikmetern 
verdoppelt. In Hahn werden der Hoch-
behälter Diehling mit einer zusätzlichen 
Trinkwasserkammer erweitert und ne-
ben dem Hochbehälter Eschbach wird 

ein zusätzlicher Behälter gebaut – hier 
werden nächstes Jahr die Planungsleis-
tungen ausgeschrieben.
Der Neubau aller Hochbehälter wird 
insgesamt rund 15 Millionen Euro 
kosten; allein die Neubauten in Wehen 
und Neuhof sind mit etwa 5,5 Millionen 

Euro veranschlagt. Der Ausbau der 
Speicherkapazitäten ist eine Maßnah-
me des Taunussteiner Wasserkonzepts 
- eines der ersten seiner Art in Hessen 
- um die zukünftige Versorgungssicher-
heit insbesondere in den Verbrauchs-
spitzen gewährleisten zu können.

Baubeginn Trinkwasserhochbehälter Neuhof

Top versichert?

Ich berate Sie gerne mit
Lösungen zu günstiger
Absicherung und Vorsorge –
gleich in Ihrer Nähe.

Eine Versicherung ist dann gut,
wenn sie sich an Sie anpasst.
Und nicht umgekehrt. Ganz gleich,
ob Ihnen gerade Ihre Ausbildung,
Ihre Familie oder die Sicherheit
im Alter wichtig ist: Gemeinsam
finden wir für jede Phase Ihres
Lebens eine günstige Lösung.

Kommen Sie einfach vorbei –
ich freue mich, Sie persönlich
zu beraten.

PS: Ich bin nicht ganz in Ihrer Nach-
barschaft? Unter HUK.de finden Sie
Ihre/n Ansprechpartner/in direkt
nebenan.

Kundendienstbüro
Thorsten Wägener
Versicherungsfachmann

HUK.de/vm/thorsten.waegener

Mo. – Fr. 9.00 –13.00 Uhr
Mo. – Di. 15.00 –18.00 Uhr
Do. 15.00 –18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Aarstr. 118
65232 Taunusstein-Hahn

thorsten.waegener@HUKvm.de
Tel. 06128 7400452

Fragen Sie Ihren
Nachbarn
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Firma Bergmann
65232 Taunusstein

Objekt und Gartenpflege
06128-982793  0170-9852090

Baumschnitt 
Baumfällung
Wir räumen den Winter aus Ihrem Garten!

www.bergmann-garten.de

Rheingau-Taunus-Verkehrsgesellschaft mbH
Mobilitätszentrale Taunusstein, Aarstraße 133 A
Mo. bis Fr. von 7:30 Uhr durchgehend bis 17:00 Uhr
service@r-t-v.de · www.r-t-v.de · (06128) 7 40 00 45

Direkt statt mit Umweg
Die neue Buslinie 265 schafft Verbindung.
Mit der neuen Kreisquerverbindung fahren
Sie vom Rheingau über die Aar ins Idsteiner
Land und wieder zurück – ohneUmweg über
Wiesbaden.

Eltville am Rhein, Taunusstein und 
Oestrich-Winkel unterzeichnen 
bundesweiten Appell zur Stärkung 
von Kinderrechten
29 Stadtoberhäupter aus gan z 
Deutschland warnen angesichts des 
Drucks auf die kommunalen Haushal-
te vor den negativen Folgen möglicher 
Einsparungen bei freiwilligen Leistun-
gen für Kinder und Jugendliche. Auch 
die drei Kinderfreundlichen Kom-
munen im Rheingau-Taunus-Kreis, 
Oestrich-Winkel, Eltville am Rhein 
und Taunusstein, positionieren sich 
eindeutig: ¬Soziale und kulturelle 
Angebote seien für viele Kinder ele-
mentar zur gesellschaftlichen Teilhabe 
und einem gleichberechtigten Start 
ins Leben.
Gemeinsam mit den 26 anderen 
(Ober-)Bürgermeisterinnen und -Bür-
germeistern appellieren die Bürger-
meister von Eltville am Rhein, Patrick 
Kunkel, und Taunusstein, Sandro 
Zehner, sowie Oestrich-Winkels 
Erster Stadtrat Björn Sommer, Kin-
derrechte trotz Inflation zu schützen 
und allen Kindern gleichermaßen eine 
gute Ausgangslage für ihre Zukunft zu 
ermöglichen. Dabei gehe es beispiels-
weise um freiwillige Leistungen wie 
städtische Büchereien, Jugendclubs 
und Jugendarbeit, ebenso wie das 
Angebot öffentlicher Freibäder.
„Wir sehen es als unsere Pflicht, dem 
Kindeswohl auch angesichts knap-
per Kasse und hoher Energiepreise 
Priorität einzuräumen und Chan-
cengleichheit im Rahmen unserer 
Möglichkeiten zu gewährleisten“, 
sagt Oestrich-Winkels Erster Stadtrat 
Björn Sommer. „Darüber hinaus ap-
pellieren wir an Bund- und Land, die 
Kinderrechte und deren Umsetzung 
ins Grundgesetz aufzunehmen – 
denn die Rechte von Kindern müssen 
überall gewahrt werden und das gilt 
es bundeseinheitlich verbindlich zu 
regeln“, ergänzt Eltvilles Bürgermeis-
ter Patrick Kunkel. Taunussteins Bür-
germeister Sandro Zehner verstärkt 
den Punkt: „Gemeinsam mit allen 
Kinderfreundlichen Kommunen in 
Deutschland fordern wir die Unter-
stützung der Städte und Gemeinden 
durch die übergeordneten Ebenen bei 
der wichtigen Aufgabe der Umsetzung 
der Kinderrechte – insbesondere in 
Zeiten, in denen die Familien durch 
hohe Energiepreise und Inflation stark 
belastet sind.“ Eine bedarfsgerechte 
Kindergrundsicherung müsse schnell 
vorangebracht und das Existenzmini-
mum für Familien neu berechneten 
werden. Die Forderungen wurden in 
einem gemeinsamen Papier festgehal-
ten, das von allen Kinderfreundlichen 
Kommunen unterzeichnet wurde.

Kinder- und Jugendliche bereits 
durch Pandemie stark belastet

Die Kommunen weisen darauf hin, 
dass bereits während der Corona-
Pandemie die spezifischen Interessen 
von Kindern und Jugendlichen wenig 
berücksichtigt wurden: Kinder und 
Jugendliche mussten deutlich weiter-
reichende Einschnitte in ihre Rechte 
und ihre Lebenswelt hinnehmen 
als die Mehrheit der Erwachsenen. 
Zudem waren Familien durch die 
Schließungen der Schulen, Kitas 
sowie dem Wegfall von Angeboten 
der Kinder- und Jugendhilfe auf sich 
allein gestellt und teilweise sehr hohen 
Belastungen ausgesetzt. „Das hat 
insbesondere Familien mit niedri-
gem Haushaltseinkommen getroffen. 
Zusätzlich zur aktuellen finanziellen 
Notlage für viele Familien beobachten 
wir, dass Kinder und Jugendliche auch 
heute noch unter den Folgen dieser 
Maßnahmen leiden“, sagt Zehner. 
Hier müsse man entschieden entge-
genwirken und Angebote verstärken, 
statt den Rotstift anzusetzen.
Den Aufruf unterstützen neben 
Eltville am Rhein, Taunusstein und 
Oestrich-Winkel die (Ober-)Bürger-
meisterinnen und -Bürgermeister von 
Algermissen, Bad Pyrmont, Beeskow, 
Berlin-Marzahn-Hellersdorf und 
-Pankow, Bernau, Brühl, Hanau, 
Harsum, Hemmoor, Hohenhameln, 
Köln, Landshut, Maintal, Nauen, 
Nordhausen, Papenburg, Puchheim, 
Regensburg, Remchingen, Senften-
berg, Weilerswist, Witzenhausen, 
Wolfsburg und Zeven. 

Initiative von Unicef und dem 
Deutschen Kinderhilfswerk

Die Städte und Gemeinden sind Teil 
des Programms „Kinderfreundli-
che Kommunen“, das von UNICEF 
Deutschland und dem Deutschen 
Kinderhilfswerk getragen wird. Dieses 
wurde 2012 in Deutschland ins Leben 
gerufen und basiert auf den interna-
tionalen Erfahrungen aus der Child 
Friendly Cities Initiative (CFCI). 
Diese setzt sich seit 1996 internatio-
nal dafür ein, die Kinderrechte auf 
kommunaler Ebene zu verwirklichen. 
In Deutschland haben sich bereits 
fast 50 Kommunen der Initiative 
angeschlossen. 
Die Initiative wird gefördert vom Bun-
desministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend. Der Appell kann 
hier runtergeladen werden: https://
www.kinderfreundliche-kommunen.
de/aufruf-energiepreiskrise-kfk/

www.unser-umzug.de
Telefon: 06128/43843 · Kurt-Schumacher-Straße 32a · 65232 Taunusstein

Umzüge
Lagerung
Lastentaxi
Transporte
Montagen

seit 
50 

Jahren

3 % auf unsere Angebote! Gutschein-Code: 202302

Taunusstein-Hahn  |  Aarstraße 135
 Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

porzellan@w-schauss.de
www.spielwaren-schauss.de 

Tel.: 0 61 28 / 92 72 16
info@w-schauss.de

www.fahrrad-schauss.de

Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf

Spielwaren
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Kostenlose Schnupperkurse 
der vhs Rheingau-Taunus
Mo, 06.02.2023

Volkshochschule Rheingau-Taunus,  
Erich-Kästner-Str. 5, Taunusstein
vom 6. - 9.2. einfach mal vhs-Kurse aus-
probieren!

Kostenlose Schnupperkurse 
der vhs Rheingau-Taunus
Di, 07.02.2023

Volkshochschule Rheingau-Taunus, 
Erich-Kästner-Str. 5, Taunusstein
vom 6. - 9.2. einfach mal vhs-Kurse aus-
probieren!

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 07.02.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18: 00 Uhr.

Kostenlose Schnupperkurse 
der vhs Rheingau-Taunus
Mi, 08.02.2023

Volkshochschule Rheingau-Taunus, 
Erich-Kästner-Str. 5, Taunusstein
vom 6. - 9.2. einfach mal vhs-Kurse aus-
probieren!

Digitaler Videostammtisch 
informiert zum Digitalen 
Rathaus der Stadt Taunusstein
Mi, 08.02.2023, 11:00 - 12:30 Uhr

Zoom Videokonferenz: Meeting-ID: 
936 8262 3725, Kenncode: 342105,
Am Mittwoch, den 8. Februar 2023 um 
11:00 Uhr informieren die Internetlotsen 
der Stadt Taunusstein gemeinsam mit Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt 
Taunusstein zum Digitalen Rathaus und 
Online-Services der Stadt Taunusstein.

Klassiker der Filmkunst
Mi, 08.02.2023, 15:00 - 17:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, 
Aarstraße 138, Taunusstein
Zwei ungleiche Zwillingsschwestern, 
Attraktionen eines Varietés, werden zu 
Rivalinnen. Ein tödlicher Unfall, der wie 
ein Mord aussieht, eine Spionage Affäre 
und ein Identitätswechsel führen zu ei-
nem Happy End für eine der Schwestern. 
Eine melodramatische Kriminal- und 
Liebesgeschichte

Mittwochsgeschichten
Mi, 08.02.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei,  
Aarstraße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter. Ob vorlesen 
aus einem Buch, mit dem Kamishibai 
oder eine Bordstory via Beamer, mit den 
Kindern über das Gehörte sprechen, 
basteln oder malen, die Mitarbeiterinnen 
aus der Bücherei und die ehrenamtli-
chen VorleserInnen werden sich immer 
wieder etwas Neues einfallen lassen. In 
den ungeraden Kalenderwochen wird 
für 3-4jährige Kinder vorgelesen, in den 
geraden Kalenderwochen für 5-7Jährige. 
Für eifrige Zuhören gibt es eine Bonus-
karte. Nach zehnmaligem Besuch der 
Vorlesestunden und vollem Bonusheft 
gibt es ein Geschenk für die Kinder. Der 
Eintritt ist frei.

Kostenlose Schnupperkurse 
der vhs Rheingau-Taunus
Do, 09.02.2023

Volkshochschule Rheingau-Taunusk 
Erich-Kästner-Str. 5, Taunusstein
vom 6. - 9.2. einfach mal vhs-Kurse aus-
probieren!

Wochenmarkt
Do, 09.02.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platzk
Aarstraße 150, Taunusstein

Brauseminar
Sa, 11.02.2023, 13:00 - 20:00 Uhr

Familienzentrum MüZe Taunusstein e.V., 
Scheidertalstr. 27, Taunusstein
Gemeinsam ein Bier brauen und dabei 
die Grundlagen kennenlernen um selbst 
brauen zu können.

Großer Frühjahr/Sommer 
Abgabebasar für Kinderartikel
So, 12.02.2023, 13:00 - 15:00 Uhr

Aartalhalle, 
Ziegelhüttenweg 7, Taunusstein

Informationsveranstaltung
Mo, 13.02.2023, 19:00 - 20:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, 
Aarstraße 138, Taunusstein
GVG Glasfaser GmbH mit seiner Marke 
teranet. Informationsveranstaltung und 
individuelle Beratung zum zukunftssiche-
ren teranet Glasfaseranschluss.

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 14.02.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18: 00 Uhr.

Mittwochsgeschichten
Mi, 15.02.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, 
Aarstraße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für Kin-
der im Kindergartenalter. Ob vorlesen aus 
einem Buch, mit dem Kamishibai oder eine 
Bordstory via Beamer, mit den Kindern über 
das Gehörte sprechen, basteln oder malen, 
die Mitarbeiterinnen aus der Bücherei und 
die ehrenamtlichen VorleserInnen werden 
sich immer wieder etwas Neues einfallen 
lassen. In den ungeraden Kalenderwochen 
wird für 3-4jährige Kinder vorgelesen, in 
den geraden Kalenderwochen für 5-7Jährige. 
Für eifrige Zuhören gibt es eine Bonuskarte. 
Nach zehnmaligem Besuch der Vorlese-
stunden und vollem Bonusheft gibt es ein 
Geschenk für die Kinder. Der Eintritt ist frei.

Wochenmarkt
Do, 16.02.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, 
Aarstraße 150, Taunusstein

Demenzarbeit Taunusstein 
"Cafe Vergissmeinicht
Do, 16.02.2023, 15:30 - 17:30 Uhr

Altes Feuerwehrgerätehaus Neuhof, 
Keplerstr. 7a, Taunusstein
Das Cafe „Vergissmeinnicht“ ist ein offe-
nes Cafe für Menschen mit Demenz und 
deren Angehörige.

Kinderfasching
Di, 18.02.2023, 14:11 - 18:00 Uhr

Aartalhalle, 
Ziegelhüttenweg 7, Taunusstein
Veranstaltung mit Programm (Tanz, 
Sport und Spiel), Eintritt 3,00 € je Be-
sucher.

Kinderfasching
Di, 21.02.2023, 15:00 - 17:45 Uhr

Aartalhalle 
Ziegelhüttenweg 7, Taunusstein
Kassenöffnung 14.30 Uhr, Eintritt je 
Besucher 3,00 €, Geboten wird: Tanz, 
Sport und Spiel

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 21.02.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18: 00 Uhr.

Blutspenden in Taunusstein-Neuhof
Mi, 22.02.2023, 15:00 - 20:00 Uhr

Aartalhalle, 
Ziegelhüttenweg 7, Taunusstein

Mittwochsgeschichten
Mi, 22.02.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, 
Aarstraße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter. 

Wochenmarkt
Do, 23.02.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, 
Aarstraße 150, Taunusstein

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 28.02.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für 
Angehörige

Mittwochsgeschichten
Mi, 01.03.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, 
Aarstraße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter. 

Wochenmarkt
Do, 02.03.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, 
Aarstraße 150, Taunusstein

Sprechstunde Smartphone, 
Tablet  und Co.
Do, 02.03.2023, 15:00 - 17:00 Uhr

Leitstelle Älterwerden, 
Aarstraße 150, Taunusstein
Monatliche Sprechstunde der Internetlot-
sen zu Smartphone, Tablet und Co. nach 
vorheriger Anmeldung

Ich höre doch gut - Informationen 
rund um das Thema Hören
Do, 02.03.2023, 17:00 - 18:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, 
Aarstraße 138, Taunusstein
Am Donnerstag, den 2. März 2023, um 
17:00 Uhr lädt die Wohnberatungsstelle 
der Stadt Taunusstein gemeinsam mit dem 
Hörgeräteakustiker Daniel Dreßler der 
Firma Fielmann zu einem Vortrag rund 
um das Hören ein. 

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Neuhof
Mo, 06.03.2023, 19:00 Uhr

Alte Schule (Mehrzweckraum), 
Keplerstraße 7, Taunusstein-Neuhof

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Watzhahn
Mo, 06.03.2023, 19:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Watzhahn),
Mehrzweckraum,  
Am Dorfplatz, Taunusstein

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Hambach
Mo, 06.03.2023, 19:45 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus,  
Seniorenraum (Hambach),
Taunusstein-Hambach

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Niederlibbach
Mo, 06.03.2023, 20:00 Uhr

Mehrgenerationenhaus (Foyer/Anbau) 
(Niederlibbach), 
Hauptstraße 1, Taunusstein

Hessenligaspieltag Floorball
Di, 07.03.2023,

Aartalhalle, 
Ziegelhüttenweg 7, Taunusstein
"Infos zum Spielplan gibt es unter www.
floorball-taunusstein.de Der Eintritt ist 
frei. Für die Verpflegung mit Kuchen, 
anderen Speisen und warmen und kalten 
Getränken ist gesorgt."

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 07.03.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18: 00 Uhr.

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Wehen
Di, 07.03.2023, 18:45 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Wehen), 
Schulungsraum, Taunusstein, 
Stadtteil Wehen, Mainzer Allee 22

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Hahn
Di, 07.03.2023, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Wingsbach
Di, 07.03.2023, 19:45 Uhr

Bürgerhaus (Wingsbach) Gemein-
schaftsraum I, Scheidertalstraße 215, 
Taunusstein-Wingsbach"
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Mittwochsgeschichten
Mi, 08.03.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, 
Aarstraße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter. 
 

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Orlen
Mi, 08.03.2023, 20:00 Uhr

Zugmantelhalle (Vereinsraum I) 
Taunusstein, Stadtteil Orlen, 
Neuhofer Straße 1

Wochenmarkt
Do, 09.03.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, 
Aarstraße 150, Taunusstein

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 14.03.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18: 00 Uhr.

Mittwochsgeschichten
Mi, 15.03.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei,
Aarstraße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter. 

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Bleidenstadt
Mi, 15.03.2023, 19:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Bleiden-
stadt), Schulungsraum, Taunusstein, 
Stadtteil Bleidenstadt, Aarstraße 44a

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Seitzenhahn
Mi, 15.03.2023, 19:45 Uhr

Bürgerhaus (Seitzenhahn), Mehr-
zweckraum, Eltviller Straße, 65232 
Taunusstein-Seitzenhahn

Wochenmarkt
Do, 16.03.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

"Dr. Peter-Nikolaus-Platz, 
Aarstraße 150, Taunusstein

Demenzarbeit Taunusstein 
"Cafe Vergissmeinicht"
Do, 16.03.2023, 15:30 - 17:30 Uhr

Altes Feuerwehrgerätehaus Neu-
hof, Keplerstr. 7a, Taunusstein
Das Cafe „Vergissmeinnicht“ ist ein offe-
nes Cafe für Menschen mit Demenz und 
deren Angehörige. 

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"

Di, 21.03.2023, 14:30 - 18:00 Uhr
Seniorenzentrum Taunusstein,
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18: 00 Uhr.

Öffentliche Sitzung des 
Seniorenbeirates Taunusstein
Mi, 22.03.2023, 15:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Mittwochsgeschichten
Mi, 22.03.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei,  
Aarstraße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter. 

Wochenmarkt
Do, 23.03.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, 
Aarstraße 150, Taunusstein

Brauseminar
So, 26.03.2023, 13:00 - 20:00 Uhr

Familienzentrum MüZe Taunusstein 
e.V., Scheidertalstr. 27, Taunusstein
Gemeinsam ein Bier brauen und dabei 
die Grundlagen kennenlernen um selbst 
brauen zu können.

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 28.03.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18: 00 Uhr.

Öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Generationen, 
Kultur und Ehrenamt
Di, 28.03.2023, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Mittwochsgeschichten
Mi, 29.03.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei,
Aarstraße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

Öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Hauptangelegenheiten, 
Finanzen, Wirtschaft und Digitales
Do, 30.03.2023, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Wochenmarkt
Do, 30.03.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, 
Aarstraße 150, Taunusstein

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 04.04.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18: 00 Uhr.

Mittwochsgeschichten
Mi, 05.04.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, 
Aarstraße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter. 

Wochenmarkt
Do, 06.04.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, 
Aarstraße 150, Taunusstein

Sprechstunde Smartphone, 
Tablet  und Co.
Do, 06.04.2023, 15:00 - 17:00 Uhr

Leitstelle Älterwerden, 
Aarstraße 150, Taunusstein
Monatliche Sprechstunde der Internetlot-
sen zu Smartphone, Tablet und Co. nach 
vorheriger Anmeldung

Ostereier schiessen
Sa, 08.04.2023, 11:00 - 17:00 Uhr

Vereinsheim, 
Auf dem Halberg , Taunusstein
Geschossen wir mit vereinseigenen Luft-
druckwaffen auf eine Luftgewehr Scheibe. 
Gewinner erhalten je nach Trefferanzahl 
bunt gemalte Ostereier.
 

Freund Immobilien GmbH
Hohlweg 2, 65232 Taunusstein - Tel: 06128-41221
info@freundimmobilien.de - www.freundimmobilien.de

begehrensWERT

Sie planen den Verkauf Ihrer Immobilie?
Wir sind dabei Ihr wertvoller Partner, der Sie bei
Ihrem Vorhaben ganz individuell, persönlich

und diskret begleitet.

Wiesbaden

Freund Immobilien GmbH
Hohlweg 2, 65232 Taunusstein - Tel: 06128-41221
info@freundimmobilien.de - www.freundimmobilien.de

begehrensWERT

Sie planen den Verkauf Ihrer Immobilie?
Wir sind dabei Ihr wertvoller Partner, der Sie bei
Ihrem Vorhaben ganz individuell, persönlich

und diskret begleitet.

Wiesbaden

info@kfz-mwm.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

Wir bieten Ihnen unter anderem:
- eigenen Kundendienst
- Reparaturen in eigener Werkstatt, (alle Fabrikate)
- Verkauf von Markengeräten, individuelle Beratung
- Installation und Reparatur von Antennenanlagen

TV – HausgeräTe – Hifi – saT – Telecom
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Schöffen gesucht
Wie in ganz Deutschland, werden 
auch in Taunusstein ehrenamtliche 
Schöffinnen und Schöffen, also 
Laienrichter, für die Amtszeit von 
2024 bis 2028 gesucht. Gesucht 
werden sowohl Ehrenamtliche für 
das Jugend- wie das Erwachsenen-
strafrecht.
Schöffen unterstützen Richter bei 
der Urteilsfindung und beraten 
und entscheiden gleichberechtigt 
mit. Der aktuelle Aufwand für 
die Taunussteiner Schöffinnen 
und Schöffen beträgt etwa sechs 
Sitzungs-Tage pro Jahr. Einsatzorte 
sind das Amtsgericht Wiesbaden so-
wie das Landgericht Wiesbaden. Die 
ehrenamtlichen Schöffen erhalten 
für Ihre Tätigkeit unter anderem 
eine Aufwandsentschädigung und 
können sich Fahrtkosten erstatten 
lassen.

Bewerbungen für das 
Erwachsenenstrafrecht

Wer sich für das Amt als Schöffe für 
das Erwachsenenstrafrecht interes-
siert, kann sich bis zum 28. Februar 
über einen Online-Fragebogen unter 
www.taunusstein.de/schoeffenbe-
werbung  bewerben. Fragen dazu 
beantwortet Emine Koncaoglu unter 
der Telefonnummer 06128-241-104 
oder per E-Mail an emine.koncao-
glu@taunusstein.de. 
Im Formular sollen sowohl persönli-
che Daten wie Name und Anschrift 
als auch freiwillige Angaben über 
ihre Motivation zur Bewerbung 
eingegeben werden. Das erleichtert 
den Wahlgremien die Entscheidung 
über die Bewerber. Auch kann 
angegeben werden, an welchem der 
beiden Gerichte man eingesetzt 
werden möchte: Beim Landgericht 
kommen auch Einsätze in länger 
dauernden Umfangsverfahren vor. 
Insbesondere für Interessenten die 

vollberufstätig sind, sind die Ver-
fahren beim Amtsgericht einfacher 
mit dem Job zu vereinbaren, weil 
sie in der Regel kürzer sind. Final 
entscheidet der Schöffenwahlaus-
schuss, bei welchem Gericht wel-
cher Schöffe eingesetzt wird, aber 
die Angaben werden bestmöglich 
berücksichtigt. Über die Schöffen 
des Erwachsenenstrafrechts berät 
die Stadtverordnetenversammlung 
Taunusstein und gibt die Vorschläge 
an die Gerichte, die letztlich über die 
Besetzung entscheiden.

Bewerbungen für das 
Jugendstrafrecht

Interessenten für das Jugendstraf-
recht bewerben sich bis zum 30. 
März direkt beim Rheingau-Taunus-
Kreis per E-Mail an Jörg Engel-
bach joerg-ruediger.engelbach@
rheingau-taunus.de. Über die Amts-
vergabe an die Jugendschöffen ent-
scheidet der Jugendhilfeausschuss 
des Kreises. 
Voraussetzung für die Übernahme 
eines Schöffenamtes ist ein Haupt-
wohnsitz in Taunusstein, ein Alter 
zwischen 25 und 69 Jahren sowie 
die deutsche Staatsbürgerschaft. 
Von der Wahl ausgeschlossen sind 
alle, die zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten ver-
urteilt wurden oder gegen die ein 
Ermittlungsverfahren wegen einer 
schweren Straftat schwebt. 

Juristische Vorerfahrung ist nicht 
nötig, im Gegenteil: Hauptamtlich 
in der Justiz tätige Personen wie 
Anwälte, Polizeivollzugsbeamte 
oder Bewährungshelfer sollen nicht 
gewählt werden. Das Amt eines 
Schöffen erfordert in hohem Maß 
Objektivität, Selbstständigkeit, 
persönliche Reife und gute Deutsch-
kenntnisse.

SIERRA LEONE: Wir helfen in einem 
Land, in dem viele Kinder bereits 
vor ihrem fünften Geburtstag an 
Krankheiten sterben. © Peter Bräunig

SPENDEN SIE 
ZUVERSICHT 
IN BANGEN 
MOMENTEN

www.aerzte-ohne-grenzen.de / spenden

Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE 72 3702 0500 0009 7097 00
BIC: BFSWDE33XXX

Mit Ihrer Spende rettet 
ÄRZTE OHNE GRENZEN Leben:
Mit 30 Euro können wir zum Beispiel 
75 an Lungenentzündung erkrankte 
Kinder mit Antibiotika und einem 
fi ebersenkenden Mittel behandeln.  
Private Spender*innen ermöglichen unsere 
unabhängige Hilfe – jede Spende macht uns stark!

K R E B SK R E B S

www.krebshilfe.de

HILFE
Deutsche Krebshilfe

ALLES, WAS HILFT 
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Was im Jahre 2002 mit der Gründung 
von zwei Standorten in Hamburg und 
Norderstedt/Schleswig-Holstein be-
gonnen hat, ist heute deutschlandweit 
nachhaltig etabliert und hat vielen 
Familien wirklich praktische Hilfe 
gewährt. In diesem Jahr konnte well-
come 20-jähriges Jubiläum
feiern:
Das Baby ist da, die Freude ist riesig 
– und nichts geht mehr. Gut, wenn Fa-
milie oder Freunde in der ersten Zeit 
unterstützen können. Wer aber keine 
Hilfe hat, bekommt sie von wellcome. 
„wellcome – Praktische Hilfe nach der 
Geburt“ ist ein Angebot für alle Fami-
lien, die sich im ersten Jahr nach der 
Geburt eines Kindes Unterstützung 
wünschen.
Mütter werden heute meist nach we-
nigen Tagen aus der Klinik entlassen. 
Zu Hause beginnt – trotz aller Freude 
über das Baby – der ganz normale 
Wahnsinn einer Wochenbett-Familie: 
das Baby schreit, niemand kauft ein, 
das Geschwisterkind ist eifersüchtig 
und der besorgte Vater hat keinen 
Urlaub mehr. Wer keine Hilfe von 
Familie, Nachbarn oder Freunden hat, 
bekommt sie von wellcome.
Ehrenamtliche entlasten die Familie 
im Alltag durch tatkräftige Unter-
stützung. Sie wachen zum Beispiel 
über den Schlaf des Babys, während 
sich die Mutter erholt, kümmern sich 
um das Geschwisterkind, begleiten 
die Zwillingsmutter zum Kinderarzt 
oder sie unterstützen ganz praktisch 
und hören zu. Jedoch ist der oder die 
Ehrenamtliche keine Haushaltshilfe 
oder für anfallende Putzarbeiten 
einzusetzen.
Die Unterstützung durch wellcome 
– Praktische Hilfe nach der Geburt 
findet zeitlich begrenzt für etwa drei 
Monate innerhalb des ersten Lebens-
jahres des Kindes statt. Die Ehrenamt-
lichen kommen an ein bis zwei Tagen 
in der Woche für einige Stunden nach 
Hause. Fachlich begleitet werden sie 
durch die wellcome-Teamkoordina-
torin, eine erfahrene Fachkraft, die 
Familien und Ehrenamtlichen wäh-
rend der gesamten Zeit beratend zur 
Seite steht. Für die Vermittlung der 
Ehrenamtlichen wird eine einmalige 
Gebühr von maximal zehn Euro und 
für die anschließende Betreuung bis 
zu fünf Euro pro Stunde. 
„wellcome“ finanziert sich zum größ-
ten Teil über Spenden. Jede Spende 
hilft, die Arbeit erfolgreich fortzu-
führen. Sie ermöglicht es der In-
itiative, auch ermäßigte Einsätze 
anzubieten, denn manchmal sind 
auch fünf Euro pro Stunde für eine 

Familie nicht leistbar. Je nach den 
finanziellen Möglichkeiten kann der 
Beitrag nach Absprache angepasst und 
dementsprechend reduziert werden. 
Die Ehrenamtliche, liebevoll auch 
„wellcome-Engel“ genannt, betreuen 
Familien in und um Taunusstein. Die 
Koordinatorin in Taunusstein, Eveline 
Nüchtern, berät interessierte Familien 
ebenso wie Menschen, die gerne als 
wellcome-Ehrenamtliche tätig werden 
möchten. 

Weitere Informationen:
Tel: 06128 - 858775
E-Mail: taunusstein@wellcome-
online.de
Web: www.wellcome-online.de

„Initiative „wellcome- Praktische 
Hilfe nach der Geburt“ bietet 
Unterstützung zu Hause Die Stadtbücherei bietet ab sofort die 

Möglichkeit an, die Jahresgebühr per 
Lastschrift einziehen zu lassen. Damit 
entfällt auch die Verlängerung vor 
Ort, telefonisch oder digital.
Viele Büchereimitglieder nutzen 
ausschließlich das digitale Angebot 
der Stadtbücherei. Bisher mussten sie 
einmal im Jahr Ihren Büchereiausweis 
per E-Mail, telefonisch oder vor Ort 
verlängern und die Gebühr von zehn 
Euro entweder überweisen oder bar 
zahlen.
Wer sich für die SEPA-Lastschrift 
einträgt, muss sich in Zukunft darum 
nicht mehr kümmern: Die Büche-
reimitglieder erhalten eine E-Mail, 
dass der Ausweis verlängert und die 
Jahresgebühr eingezogen wird. Somit 

ist die Nutzung der digitalen Services 
der Stadtbücherei nun räumlich und 
zeitlich unbegrenzt möglich.
Das Formular zum Download und 
weitere Informationen gibt es unter: 
www.taunusstein.de/stadtbuecherei

SEPA-Lastschrift für die 
Stadtbücherei

Bester Schutz für
Ihren Schatz.
Das große Plus an Leistungen im Krankenhaus
für die Kleinsten.

Für Kinder und
Jugendliche
einzigartig am Markt!

Im Maisel 3, 65232 Taunusstein

Tel 06128 97620, Fax 06128 9762
25

lars.bernotat@ergo.de
www.lars-bernotat-dkv.ergo.de

Bezirksdirektion
Lars Bernotat

Ich informiere Sie gerne:

DKV Deutsche Krankenversicheru
ng AG

Telefon: 06128/86989 · Fax: 06128/86793 · Silberbachstraße 7
www.elektro-meffert.de

Aktion Deutschland Hilft
Das starke Bündnis bei Katastrophen

Wenn Menschen durch große 
Katastrophen in Not geraten, 
helfen wir. Gemeinsam, schnell 
und koordiniert. 

Jetzt Förderer werden unter: 
www.Aktion-Deutschland-Hilft.de
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Senioren „aktiv“ – Programm für Februar 2023
Bridge, 1. und 15. Februar, 15 Uhr, Wehen, Städt, 
Kindergarten (Breslauer Straße 18)

Computer, wöchentlich nach vereinbarten Terminen

Englisch I, (Fortgeschrittene), 6, und 20. Februar, 
Raum West, Bürgerhaus Hahn, 10 Uhr

Englisch II, (Konversation), 13. und 27. Februar, 
Raum West, Bürgerhaus Hahn, 10 Uhr

Foto, 10. Februar, Vereinsraum, Bürgerhaus Hahn, 10 Uhr

Französisch, Gruppe 2: 21. Februar,   
Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum, 10.30 Uhr

Gedächtnistraining, 3. Februar, Vereinsraum, Bürgerhaus Hahn, 10 Uhr

Gesellschaftsspiele, 14. und 28. Februar, Raum 
West, Bürgerhaus  Hahn, 14. 00 Uhr

Handarbeiten, 14. und 28. Februar,  
Vereinsraum Bürgerhaus Hahn, 13. 30 Uhr

Italienisch,  17. und 24. Februar, Bürgerhaus Hahn, Raum West, 10 Uhr

Kunstgeschichte, 8. Februar, 16 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum 
West, Thema: „Jean  Tinguely und Niki de Saint Phalle“

Literatur, 6. Februar , Bürgerhaus Hahn,  
Vereinsraum, Roman:  „Zur See, 15 Uhr,

Malen I, 6., 13., 20. und 27. Februar,  
Bleidenstadt, Sport- und Jugendzentrum, 10 Uhr,

Malen II, 7., 14., 21. und 28. Februar,  
Bleidenstadt, Sport- und Jugendzentrum, 10 Uhr“

Natur und Technik, 8. Februar, 10 Uhr,  
Bürgerhaus Hahn, Raum Ost, Thema: „Das E-Auto“

Orchestergruppe, 8. und 22. Februar, 
Bleidenstadt, Sport- und Jugendzentrum, 15 Uhr

Philosophische Gespräche, 7.Februar, 16 Uhr, Bürgerhaus Hahn, 
Vereinsraum, Thema: „Der Mensch als Tier“, 16 Uhr,   

Spanisch, 1. und 15. Februar, Bürgerhaus Hahn, Raum West, 10 Uhr

Seniorentanz, 6.,13. 20. und 27.Februar,  
Bürgerhaus Hahn, Alter Saal“, 14. 30 Uhr 

Wandern, Gruppe A: 9. Februar: Treffpunkt  Zollhaus am Parkplatz am 
Aarbach. 9. 30 Uhr, Tour:  Burg Hohenfels – Lohrheim – Oberneisen – Hahn-
stätten; 23. Februar: Treffpunkt: Wanderpark Eiserne Hand, 9.30 Uhr, Tour: 
Hohe Wurzel – Schläferskopf – Mathildenquelle; Gruppen B+C: 9. Februar, 
Treffpunkt hinterer Parkplatz des Hahner Rewe-Centers, 9.30 Uhr, Fahrge-
meinschaften zum Parkplatz Waldgeist; Tour: Altenstein – Platte – Eiserne 
Hand; 23. Februar, Treffpunkt. hinterer Parkplatz des Hahner Rewe-Centers, 
9.30 Uhr, Fahrgemeinschaften nach Mainz-Gonsenheim, Sportplatz Kapellen-
straße, Tour: Wandern im Naturschutzgebiet Lenneberger Wald. 

Weinkreis, 10. Februar, Aartalhalle, Neuhof, 18. 45 Uhr (ausgebucht)

Sonderveranstaltung, 27. Februar, Bürgerhaus Hahn, 
Alter Saal, 17 Uhr, Vortrag: „Künstliche Intelligenz“

***
Interessenten sind in allen Gruppen herzlich willkommen.

***
Programmänderungen jederzeit möglich.

***
Pressestelle: Horst Goschke, Gottfried-Keller-Straße 37,  

Taunusstein, Tel: 06128/21935, E-Mail: horst-goschke@t-online.de

Internetlotsen des Digital-Kompass 
Standortes Taunusstein informieren
Am Mittwoch, den 8. Februar 
2023 von 11:00 bis 12:30 findet 
der erste digitale Stammtisch 
in diesem Jahr statt. Das The-
ma sind die Online-Services 
der Stadt Taunusstein. Mitar-
beiter der Stadt Taunusstein 
informieren von 11:00 bis 12:30 
Uhr zum Digitalen Rathaus und 
digitalen Angeboten der Stadt 
Taunusstein. Insbesondere wird 
der Online-Service „Beantragung 
von Briefwahlunterlagen“ des 
Bürgerbüros erläutert und über 

erste Erfahrungen der digitalen 
Sprechstunde des Bürgerbüros 
berichtet. Fragen zu den Online-
Angeboten der Stadt Taunusstein 
sind erwünscht. Eine Teilnahme 
an der Sprechstunde ist ohne 
Voranmeldung mit nachfolgen-
dem Link möglich. Zoom-Mee-
ting beitreten: https://us06web.
zoom.us/j/93339931045; Mee-
ting-ID: 933 3993 1045, Schnel-
leinwahl mobil +496971049922, 
93339931045# Deutschland.

Vorankündigung für März
Am Mittwoch, den 8. März von 
11:00 bis 12:30 Uhr findet der 
nächste digitale Stammtisch mit 
dem Thema: „Digitaler Nachlass“ 
statt. 

Weitere Informationen zu An-
geboten der Internetlotsen er-
halten Sie unter 06128/241-322 
oder www.taunusstein.de/digital-
kompass

ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und
selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid
wissen, dass alles in Ordnung ist.

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:
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• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 & 

TAXI
Taunusstein

06128

1212

Unsere zentrale Aufgabe ist die Pflege alter, behinderter und schwerst-
kranker Menschen.

Wir bieten an: 
Kurzzeitpflege – Verhinderungspflege – Vollstationäre Pflege

Unsere Stärken
Eine nette, familiäre Atmosphäre, hauseigene Küche und Wäscherei, ein  
umfangreiches Angebot an Tagesaktivitäten wie rhythmische Gymnastik, 
Gedächtnistraining etc. an 6 Tagen in der Woche. 

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich in allen Fragen rund um Pflege und 
Betreuung. Eine Besichtigung von Haus Felicia ist nach vorheriger Termin-
absprache natürlich möglich.

Maren Loose Heimleitung 06772-96338-0

Oana Dobre Pflegedienstleitung 06772-96338-30

Haus Felicia Alten- und Pflegeheim GmbH, Panoramastr. 15, 65321 Heidenrod OT Grebenroth,
Geschäftsführerin: Maren Loose

Info: www.haus-felicia.de | E-Mail: info@haus-felicia.de

Haus Felicia  
Alten- und Pflegeheim GmbH

65321 Heidenrod - Ortsteil Grebenroth

Ambulanter Pflegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspflege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pflegepartner in Taunusstein

Auch 2023 möchte die Stadt Taunusstein 
mit einer Vielzahl an Angeboten in 
der Demenzarbeit dazu beitragen, das 
Leben für Menschen mit Demenz und 
ihren Familien zu erleichtern. Hier alle 
Angebote im Überblick: 
Die Fachberatung Demenz findet wie 
gewohnt täglich entweder online, per 
Telefon oder zu den Öffnungszeiten im 
Rathaus im Raum 139 statt.  Waltraud 
Möhrlein berät vorallem Angehörige zu 
Themen wie Umgang mit Symptomen, 
Alltagsbewältigung, Entlastung und 
auch Vorbeugung zur Verhinderung 
persönlichen Überforderung.
Immer mittwochs (nächster Termin 15. 
Februar von 15-17 Uhr, Rathaus, Raum 
149) erfahren Angehörige von Menschen 
mit Demenz beim Treffen in der Ange-
hörigengruppe persönliche Hilfestellun-
gen, wertvolle Alltagstipps und vielleicht 
eine neue Perspektive bei der Betreuung 
von Menschen mit Demenz.   
Immer donnerstags (nächster Termin 16. 
Februar von 15:30 -17:30 Uhr im „alten 
Feuerwehrgerätehaus in Taunusstein 
Neuhof) haben Menschen mit Demenz 
und deren Angehörige im „Cafe Vergiss-

meinnicht“ einen unkomplizierten Ort 
zum gemeinsamen Kaffeetrinken und 
selbstgebackenen Kuchen gibt es auch. 
Das Cafe trägt bei, für einen Moment 
mal alles hinter sich zu lassen, vielleicht 
den ein oder anderen Kontakt zu knüp-
fen und eine entspannte Atmosphäre in 
Gemeinschaft zu genießen.  
Jeden Dienstag von 14:30 bis 18 Uhr 
findet die Betreuungsgruppe „Hand 
in Hand“ im Cafe Lichtblick des Se-
niorenzentrums in der Lessingstraße 
in Taunusstein – Hahn statt. Während 
Menschen mit Demenz in der Gruppe 
einen Nachmittag verbringen, können 
Angehörige eine Auszeit vom Alltag 
nehmen und Dingen nachgehen, die im 
herausfordernden Alltag vergessen oder 
aus Zeitgründen nicht erledigt werden 
können.   
Begleitung zuhause: Wer gerne in 
den eigenen vier Wänden für einige 
Stunden betreut werden will kann eine 
Einzelbetreuung wahrnehmen.  Bevor 
eine Betreuung zuhause startet wird ein 
Hausbesuch vereinbart und alle Fragen 
können vorab geklärt werden. Auch das 
ein Entlastungsangebot für Angehörige. 

Moment! – mal – denn jetzt 
gibt es noch was Neues

Ab 16. März findet jeden donnerstags 
von 14 -15 Uhr in der Silberbachhalle in 
Taunusstein – Wehen satt.  Die moment! 
-Gruppe ist ein Kooperationsangebot 
zwischen der Stadt Taunusstein und 
dem Turnverein Wehen richtet sich an 
alle Menschen mit und ohne Demenz 
und ihre Angehörige. Das ganzheitliche 
Bewegungsprogramm moment! steht für 
motorisches und mentales Training und 

wird von zertifizierten Kursleitenden 
und ehrenamtlichen Unterstützerinnen 
durchgeführt.   Neben gymnastischem 
Übungen zur Unterstützung der Mobi-
lität, der Kräftigung und Dehnung wird 
mit spielerischen Gedächtnisübungen 
und einer guten Portion Humor für eine 
schöne Abwechslung gesorgt.

Alle Angebote können über den Ent-
lastungsbetrag von 125 Euro bei den 
Pflegekassen abgerechnet werden.  

Demenzarbeit Taunusstein Bei allen Angeboten bitten wir um eine vorherige digitale oder telefonische 
Anmeldung bei:
Waltraud Möhrlein 06128-241323 (Leitung und Fachberatung)
Angelika Wust 0171-7321376 (Angehörigengruppe)
Andrea Wcislo 0157 - 84119689 und Monika Mischke 0160-96823499 (Cafe 
Vergiss-mein-nicht)
Susanne Poth 0157 - 34977278 (Betreuungsgruppe und Einzelbbetreuung)
Lothar Nüchtern 0151 - 53697136 (Bewegungsgruppe - moment!)
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Grußwort
Liebe Leserinnen und Leser,
sicherlich haben schon alle die Erfah-
rung gemacht, an einem frostigen Tag 
in einer wunderbar anzuse-henden 
Natur zu stehen und dabei eine rich-
tige Eiseskälte in sich zu spüren – eine 
Kälte, die vieles an Energie aus dem 
Körper heraussaugt. Es ist ein Gefühl 
für die Zwie- oder gar Mehrgespalten-
heit des menschlichen Daseins.
Trotz vieler schönen Phasen gilt doch 
permanent: Das Leben ist kraft-
zehrend – im Alltag und als Gan-zes. 
Für viele Menschen fühlt es sich sogar 
innerlich gefroren an. Doch die meis-
ten lassen sich dies nicht anmerken, 
versuchen das zumindest, reden nicht 
darüber.
Dass uns Gott gerade als schwacher, 
fehlbarer Mensch annimmt, scheint in 
dieser Hinsicht sogar unter Christen 
nach außen hin immer mehr aus dem 
Bewusstsein zu geraten: Mir geht es 
prima! ALLES GUT !!!
Es ist nie ALLES gut – selbst wenn 
wir gerade Glück empfinden und es 
miteinander teilen können. Na-türlich 
ist es wichtig, die frohen Stunden 
und gelingenden Lebenserfahrungen 
genießend in sich aufzu-saugen und 
dabei Kraft und Wärme zu schöpfen.
Genauso wichtig ist es, sich als der 
innerlich frierende Mensch, dem das 
Leben schier zu viel Energie kostet, 
nicht nur Gott öffnen zu dürfen, son-
dern auch Menschen, um vielleicht 
gleiche Erfahrungen teilen und sich 
gemeinsam stärken zu können. – Doch 
das erfordert viel Kraft.

Ihr Dr. Michael Graf, Pastoralreferent
Katholische Pfarrei Heilige Familie 

Untertaunus

Start der Gesprächsphase 
zur Entwicklung eines 

Pastoralkonzeptes
Für die künftige pastorale Arbeit 
in der katholischen Pfarrei Heilige 
Familie soll es ein gemeinsames Kon-
zept geben, das die Einschätzungen, 
Wünsche, Visionen und Kritik unserer 
Gläubigen einbezieht. Dazu wollen wir 
miteinander ins Gespräch kommen.
Eine Lenkungsgruppe für das Pas-
toralkonzept, die aus dem PGR-Vor-
stand und aus einigen Mitgliedern des 
Pastoralteams besteht, hat dafür einen 
Gesprächsleitfaden entwickelt, der 
als Orientierung für diese Gespräche 
untereinander dienen soll.
Ebenso gibt es einen kürzer gefassten 
Fragebogen, den jede und jeder für 
sich nutzen kann, um uns eine Rück-
meldung zu geben.
Ihre Offenheit und Ihre ehrlichen 
Antworten sind gefragt, um unser 
künftiges Pastoralkonzept zu entwi-
ckeln und zu leben. Wir freuen uns 
auf die Gespräche und auf viele Pers-
pektiven und Ideen!

Den Gesprächsleitfaden und den 
Fragebogen können Sie auf unserer 
Webseite www.heiligefamilie.net 
unter dem Menü „Aktuelle Informa-
tionen“ als PDF aufrufen.

Verabschiedung von Pfarrer 
Santhosh Thomas

Nach fast acht Jahren seelsorgerischen 
Wirkens bei uns wechselt Pfarrer 
Santhosh Thomas nun auf eine andere 
Stelle nach Frankfurt. In der Sonn-
tagsmesse am 5. Februar um 11 Uhr 
in St. Ferrutius Blei-denstadt wird er 
verabschiedet. Nach dem Gottesdienst 
ist ein Empfang um Bleidenstädter 
Pfarrzent-rum. Dazu wird herzlich 
eingeladen!

Erfolgreiche Sternsingeraktion 
in Taunusstein

In den drei Kirchorten St. Ferrutius, 
St. Johannes Nepomuk und Herz 
Mariae waren in diesem Jahr wie-der 
mit Freude und Erfolg Sternsinger-
gruppen unterwegs, um den Segen 
Gottes zu den Menschen zu bringen 
und um Spenden für weltweite Hilfs-
projekte des Kindermissionswerkes 
zu sammeln.
Allen Beteiligten und Spendern sei 
ein großes DANKESCHÖN gesagt!

Weltgebetstag in Hahn
„Glaube bewegt“ so lautet das Motto 
des diesjährigen Weltgebetstages am 
Freitag, dem 3. März. Frauen aus 
Taiwan haben diesmal die Texte und 
Lieder für den ökumenischen Got-
tesdienst vorbereitet. Dazu laden wir 
herzlich ein am 3. März um 18 Uhr in 
die katholische Kirche St. Johannes 
Nepomuk zu kom-men.
Unter anderem berichten die Taiwane-
rinnen von sich und ihrem Land, das 
von Eroberung und kriegeri-schen An-
griffen bedroht ist. Im Gebet wollen 
wir uns auf das Leben der Menschen 
in Taiwan einstellen.
Wir laden auch bereits zur Informa-
tion und Vorbereitung ein bei einem 
Frauenfrühstück am Samstag, dem 11. 
Februar, ab 9 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Hahn in der Mühl-
feldstraße.

Kinderkirche in Wehen – Andacht, 
Spiele und mehr für Kinder

Alle Kinder von 0 bis ca. 10 Jahren 
sind zusammen mit ihren Familien 
eingeladen, zur Kinderkirche zu 
kommen. Nach einer kurzen Andacht 
stehen gemeinsames Basteln und 
Spielen sowie Kaffee und Ku-chen 
auf dem Programm. Die Kinderkirche 
wird einmal im Monat samstags um 
10:00 Uhr im katholi-schen Gemein-
dezentrum von Herz Mariae Wehen 
veranstaltet. Der nächste Termin ist 
Samstag, der 11. Februar.

Hahner Frauenfrühstück
Am Samstag, 11. Februar, 9.30–12.30 

Uhr lädt die evangelische Kirchen-
gemeinde zum Frauenfrühstück ein. 
Nach einem gemütlichen gemeinsa-
men Essen steht die Vorbereitung des 
Weltgebetstags 2023 aus Taiwan auf 
dem Programm. „Glaube bewegt“- 
Unter diesem Motto wird am 3. März 
der Weltgebetstag der Frauen das 
Land Taiwan in den Blick nehmen. 
Rund 180 km trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es liegen 
Welten zwischen dem demokratischen 
Inselstaat und dem kommunistischen 
Regime in China. Die Führung in Pe-
king betrachtet Taiwan als abtrünnige 
Provinz und will es „zurückho-len“ – 
notfalls mit militärischer Gewalt. In 
diesen unsicheren Zeiten haben taiwa-
nesische Christinnen Gebete, Lieder 
und Texte für den Weltgebetstag 2023 
verfasst. Diese stehen für Demokratie, 
Frieden und Menschenrechte. Die 
Veranstaltung findet im evangelischen 
Gemeindehaus in Hahn, Mühlfeldst-
ra-ße 28 statt. Eine Anmeldung ist 
erbeten unter 06128/5423.

Volksliedersingen in St. Ferrutius
Um 20 Uhr am 18. Februar sind alle in 
die Ferrutius-Stube im Pfarrzentrum 
am katholischen Kirchort St. Ferrutius 
in Bleidenstadt zum Mitsingen von 
Volksliedern (auch „fassenachtliche“) 
eingeladen. Die musi-kalische Leitung 
hat Josef Grolig. Beiträge zum Pro-
gramm sind sehr willkommen. Für 
Speis und Trank ist ab 19 Uhr gesorgt.  

Taunussteiner Sonntagskonzerte 
– Kammermusik im Dialog

Konzert am 19. Februar um 16.30 
Uhr in der evangelischen Kirche St. 
Peter auf dem Berg in Bleiden-stadt 
mit dem Titel „Zwischen Krieg und 
Frieden“. Für dieses Konzert laden 
wir Sie recht herzlich ein, mit zwei 
Ausnahmesolisten einen spannenden 
Kammermusiknachmittag zu erleben. 
Nach ihrem fulminanten Klavierauf-
tritt innerhalb der Konzertreihe im 
Februar 2022 setzt sich Julia Okru-
ashvili erneut, diesmal zusammen 
mit Johann Ludwig mit Kompositi-
onen auseinander, die in dem Span-
nungsfeld zwischen Krieg und Frieden 
entstanden sind. 
Sergei Prokofjew, geboren in der Uk-
raine und Dmitri Schostakowitsch, 
geboren in Russland haben beide eine 
Cellosonate mit Klavier geschrieben, 
zwei beeindruckende Werke dieser 
großen Meister.
Zu Gehör kommen noch Anno Schrei-

ers „2 Studien zu einer Landschaft“, 
ein zeitgenössischer Kompo-nist, 
geboren in Aachen, der mit diesen 
Sätzen seine Heimat, die Nordeifel 
beschreibt. 
Mendelssohns Cellosonate op. 58 
spannt wieder den großen Bogen 
des Konzertes, gewidmet hat er sie 
seinem russischen Gönner polnischer 
Herkunft, dem Grafen Mateusz Wiel-
horski, der mit Clara Schu-mann und 
Franz Liszt auftrat. 
Julia Okruashvili, eine „Pianistin aus 
der Reihe der Eliteliga“ zusammen 
im kammermusikalischen Spiel mit 
Johann Ludwig, Konzertmeister und 
Solocellist des Hessischen Staats-
orchesters Wiesbaden und stellver-
tretender Solocellist des Bayreuther 
Festspielorchesters. 

Evensong
Ein Gottesdienst zum Mitsingen. 
Einladung zum EvenSong am 19. 
Februar um 18 Uhr in der Evange-
lischen Kirche zu Wehen. Seit Jahr-
hunderten kommen Menschen in der 
Kirche zusammen, um gemeinsam 
beim abendlichen Gottesdienst den 
Tag ausklingen zu lassen. Eine etwas 
andere Form des Abendgebets stellt 
der „EvenSong“ dar. Ein Gottesdienst 
aus der Anglikanischen Kirche, bei 
dem die Musik im Mittelpunkt steht.
Musik, biblische Lesungen und Mo-
mente der Stille prägen den Abend-
gottesdienst. Gemeinsam mit der 

Johann Ludwig � Foto: Credit Christian Ludwig

Julia Okruashvili� Foto: Privat
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Kirchlicher Veranstaltungskalender
Die im Folgenden aufgeführten Präsenzgottesdienste werden nur angeboten, wenn die allgemeine Infektionslage es zulässt!

05.02.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
05.02.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl
05.02.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
05.02.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst
05.02.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
05.02.	 11 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
05.02.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst
06.02.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
07.02.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
08.02.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
09.02.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
11.02.	 09.30 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Hahn, Frauenfrühstück
11.02.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
12.02.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Wort-Gottes-Feier
12.02.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst 
12.02.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
12.02.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Gottesdienst 
12.02.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst,
12.02.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
12.02.	 11.00 Uhr	� Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit 

Konfirmand*innen,  Thema: Gottesbilder
12.02.	 18.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst Peter Zwo
13.02.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
16.02.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
16.02.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
18.02.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
19.02.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
19.02.	 10.00 Uhr	� Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, 

Gottesdienst mit Fastnachtspredigt
19.02.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
19.02.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst
19.02.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst

19.02.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
19.02.	 18.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Evensong
20.02.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
21.02.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
22.02.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
23.02.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
24.02.	 18.00 Uhr	� Friedensgottesdienst aller Taunussteiner 

ev. Gemeinden, Neuhofer Kirche
26.02.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
26.02.	 10.00 Uhr	� Ev. Christuskirche Hahn, Gottesdienst (in St. Peter, 

Bleidenstadt findet kein Gottesdienst statt)
26.02.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst 
26.02.	 11.00 Uhr	� Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Neuhof und Orlen gemeinsam
26.02.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
26.02.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
26.02.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst
26.02.	 16.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
26.02.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Jugendgottesdienst
26.02.	 18.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Konzert, Musik für Bariton und Orgel
27.02.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
02.03.	 15.00 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Wehen, Seniorenkreis „Mit Leib und Seele“
02.03.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
02.03.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
04.03.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
05.03.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
05.02.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl
05.03.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
05.03.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst
05.03.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
05.03.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst zum Weltgebetstag
05.03.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier

Taunussteiner Kantorei unter der 
Leitung von Kantor Thomas Wächter 
wird in diesem Gottesdienst viel ge-
sungen. Einen besonderen musikali-
schen Farbtupfer setzt Kantor Thomas 
Wächter mit französischen Walzern 
und Mazurkas am Akkordeon.
Angehörige jeder Konfession und 
alle Musikinteressierten sind herzlich 
eingeladen.

Friedensgottesdienst aller 
Taunussteiner evangelischen 

Gemeinden 
Anlässlich ein Jahr Krieg in der Ukra-
ine laden die Taunussteiner Kirchen-
gemeinden zu einem gemein-samen 
Friedensgottesdienst am Freitag, dem 
24. Februar um 18 Uhr in die Neu-
hofer Kirche ein. Der Gottesdienst 
wird gestaltet von Pfarrerin Monika 
Kreutz, sowie von Kolleg*innen und 
Kirchenvorste-her*innen. Musikalisch 
begleitet wird der Gottesdienst vom 
gemischten Chor Neuhof.

Kindergottesdienst in Neuhof und 
Orlen am Samstag, dem 25. Februar

Wir laden am 25. Februar zum nächs-
ten Kigo ein und freuen uns über viele 
quirlige Kinder. Dieses Mal hören wir 
die Geschichte vom Jona und dem Wal-
fisch und natürlich singen und basteln 
wir wieder dazu. Neuhof (11 Uhr) und 

Orlen (14.15 Uhr). Anmeldung bitte 
im Gemeindebüro unter 06128/71938 
oder un-ter Kirchengemeinde.neuhof@
ekhn.de

Musik für Bariton und Orgel
Am Sonntag, 26. Februar erklingt um 
18 Uhr in der Ev. Kirche Wehen Musik 
für Bariton und Orgel. Der Mainzer 
Sänger Florian Rosskopp und Deka-
natskantor Thomas Wächter musizieren 
gemeinsam Lieder von Franz Schubert 
(u.a. aus der "Winterreise") und J.S. 
Bach. Außerdem erklingt Orgelmusik 
von J.S. Bach und anderen Kompo-
nisten.
Der Bariton Florian Rosskopp stammt 
aus Idar-Oberstein. Bereits während 
seines Studiums an der Hochschule 
für Musik in Mainz war er Mitglied 
des „Jungen Ensembles“ am dortigen 
Staatstheater. Gastauftritte führten 
ihn u. a. an die Oper Frankfurt, das 
Staatstheater Mainz, das Nordharzer 
Städte-bundtheater Halbertadt und zu 
den Eutiner- und Ludwigsburger Fest-
spielen. 2012 debütierte er mit Haydns 
„Schöpfung“ in der Kölner Philharmo-
nie. Er ist Preisträger der Kammeroper 
Schloss Rheinsberg und des „Concorso 
Internazionale Musica Sacra“ in Rom. 
Die Zusammenarbeit mit Orchestern 
wie Ĺ arpa festante München, Parnassi 
musici, den Hamburger Symphonikern 

u.a. verschafft ihm Konzerte im In- 
und Ausland. Der Eintritt ist frei, am 
Ausgang wird um eine Spende gebeten.

Krabbelgottesdienst in Neuhof
Am 27. Februar findet um 16 Uhr ein 
ökumenischer Krabbelgottesdienst 
zum Thema „Elmar, der bunte Elefant 
statt. Eingeladen sind alle Kinder 
zwischen null und vier Jahren, die 
gerne verkleidet kommen können. Äl-
tere (Geschwister-) Kinder sind ebenso 
willkommen. Der Krabbelgottesdienst 
findet im ev. Gemeindehaus Neuhof in 
der Gartenstr. 14 statt. Bitte melden 
Sie sich im Gemeindebüro bei Frau 
Schä-fer an, damit wir planen können. 
Tel. 06128/71938, E-Mail: Kirchenge-
meinde.neuhof@ekhn.de.

Kirchenchor St. Ferrutius 
geht neue Wege

Seit knapp einem Jahr hat der Katho-
lische Kirchenchor St. Ferrutius im 
Kirchort Bleidenstadt einen neu-en 
Chorleiter.
Mit Arnulf Reinhardt wird nunmehr 
die über 50-jährige erfolgreiche Tätig-
keit von Chorleiter Hans-Peter Jung 
fortgesetzt. Doch die Pandemie ist auch 
an dem aus derzeit 34 Sängerinnen und 
Sängern beste-henden gemischten Chor 
nicht spurlos vorübergegangen.
So ist der Chor nun auf der Suche nach 

interessierten Menschen, denen geistli-
ches Liedgut gefällt und die bereit sind, 
sich einer neuen Herausforderung zu 
stellen und mitzusingen.
Der Kirchenchor gestaltet im Jahr vier 
bis fünf Gottesdienste musikalisch mit, 
wobei der Ostersonntag, die Kirchweih 
(Kerb), das Patronatsfest St. Ferrutius 
und der erste Weihnachtsfeiertag fest-
gesetzte Ter-mine im Jahreskalender 
sind.
Noch bedient sich der Chor bestehender 
Literatur, wird aber vom neuen Chor-
leiter durchaus auch inspi-riert, neues 
Liedgut einzustudieren.
Wichtig ist es Arnulf Reinhardt in-
soweit, dass auch die Stimmen der 
Sängerinnen und Sänger weiter geschult 
werden. Deshalb wird der Chor zusätz-
lich zu seinen regelmäßigen Proben im 
Saal des Pfarr-zentrums von St. Fer-
rutius, in Kürze auch eine gesonderte 
Stimmbildung betreiben.
Wer also Lust und Laune hat im 
Chor mitzusingen, nette Menschen 
kennenzulernen und seine Stimme 
ausprobieren möchte, ist herzlich ein-
geladen, einfach mal unverbindlich an 
einer Chorprobe montags von 18 –19:30 
Uhr im Pfarrsaal von St. Ferrutius 
teilzunehmen.
Fragen dazu beantwortet gerne der 
Vorsitzende des Chores, Horst Fink, 
unter der Rufnummer 0151/52424703.
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(txn) Moderne Rollladensysteme 
sparen Energie. Sie verringern in 
der kalten Jahreszeit die Wärme-
verluste und helfen, Heizkosten 
zu senken. Mit einer intelligenten 
Steuerung ausgerüstet, öffnen und 
schließen sie sich auch bei Abwe-
senheit der Bewohner selbstständig. 
Fachleute empfehlen, während der 
Wintermonate die Rollläden bereits 
in der Dämmerung herunterzulas-

sen. Dann entsteht zwischen dem 
Rollladenpanzer und der Fenster-
scheibe eine dämmende Luftschicht 
und es geht deutlich weniger Raum-
wärme verloren. Tagsüber werden 
die Rollläden wieder geöffnet, um 
die Wintersonne ins Haus zu lassen 
und die Sonnenwärme zu nutzen. 
Geschieht dies automatisch durch 
eine Zeitschaltuhr, ist der Einspar-
effekt besonders hoch.

Rollläden können fast immer nach-
gerüstet werden. Mit elektrischem 
Antrieb und intelligenter Steuerung 
ausgestattet, lassen sie sich auch in 
Smart Home-Systeme integrieren. 
Ansprechpartner ist das Rollladen- 
und Sonnenschutztechniker-Hand-
werk. Welche Lösung im Einzelfall 
empfehlenswert ist, sollte in einem 
Gespräch vor Ort geklärt werden.

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH Niederlassung
Auf dem kleinen Feld 34

65232 Taunusstein-Neuhof
Telefon 06128 9148-0

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN

VON MÜLLER+CO

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
•  Fachbetrieb für barrierefreies 

Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

 Glasduschen   Gleittüren
 Isolierglas   Spiegel

 Glasplatten   Reparaturen
Nassauer Str. 11 • 65232 Taunusstein

Tel.: 0 61 28 / 7 40 96 90
www.glas-und-holz.info

Nassauer Straße 11 www.glas-und-holz.info
65232 Taunusstein info@glas-weimar.de
Tel. 06128/7409690 Fax 06128/74096919

Foto: BVRS/txn

Mit Rollläden die eigenen Heizkosten senken

Erste Hilfe.

Selbsthilfe.
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D&H Heiztechnik
Inh. Michael Hofstetter
Sanitär- u. Heizungsbau · Kundendienst Öl-/Gasfeuerung

( 0 61 28 - 85 78 30 · ( 0  611 - 59 07 23
E-Mail: info@dhheiztechnik.de

Metallbau Hilz
MEISTERBETRIEB 14
0

JA
H

R
E

seit 1881 Metallbau 
140 Jah re

Qual i tä t & Kreat iv i tä t

mi t Handwerks t radi t ion

Schlosserarbeiten in Stahl/Edelstahl ∙ Sonnenschutz
Fenster ∙ Türen ∙ Wintergärten ∙ Zaunanlagen

Garagentore ∙ Torautomation
Scheidertalstraße 16 ∙ 65232 Taunusstein ∙ (06128) 23404

www.metallbau-hilz.de ∙ metallbau-hilz@t-online.de

Wir beraten Sie gerne!

Exklusive 
Wandgestaltung mit 
hochwertigen Tapeten 
oder metallischer 
Oberfl ächenwirkung

Foto: Schmitz GmbH

65232 Taunusstein-Bleidenstadt
Bernsbacher Str. 6 • (06128) 41933
www.mielke-raumausstattung.de

• Rohr- und Kanalreinigung
• TV-Kanalinspektion
• Renovierung u. Sanierung
• 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 • 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de • Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

Energetische Sanierung
Neue Förderregeln für Effizienzhäuser ab 2023

(txn) Um ihre vier Wände zum 
sogenannten Effizienzhaus auszu-
bauen, können Eigenheimbesitzer 
und Eigentümer von Wohngebäu-
den zinsverbilligte Darlehen der 
KfW mit Tilgungszuschüssen aus 
der Bundesförderung für effiziente 
Gebäude - kurz BEG - beantragen. 
Dabei gilt es einige Neuerungen 
zu beachten: Die Förderregeln 
der BEG änderten sich zum Jah-
reswechsel.

Die Änderungen der BEG für 
Wohngebäude betreffen sowohl 
Einzelmaßnahmen bei energe-
t ischen Sanierungen a ls auch 
umfassende Umbaupakete. Um 
die bestmögliche Förderung zu 
erhalten, sollten sich Eigentümer 
fachkompetent beraten lassen, 
empfiehlt die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale. So stellen 
Sanierungswillige sicher, dass neue 
Regelungen nicht an ihnen vorbei-
gehen. Dies betrifft zum Beispiel 
sogenannte serielle Sanierungen: 
Wer vorgefertigte Bauelemente 
für Fassade oder Dach verwendet, 
erhält zukünftig 15 Prozent Extra-
Tilgungszuschuss. Voraussetzung 
ist, dass das Wohngebäude auf 
die Effizienzhausstufe 40 oder 55 
saniert wird, erläutert die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale. 
Dieser so genannte SerSan-Bonus 

kann zusätzlich zu den Bonusför-
derungen für die Erreichung der 
Erneuerbare-Energien-K lasse 
(EE) oder der Nachhaltigkeitsklas-
se (NH) gewährt werden.

Schon vor den Änderungen sah die 
BEG eine höhere Förderung für 
diejenigen Wohngebäude vor, die 
aufgrund des energetischen Sanie-
rungsstandes zu den schlechtesten 
25 Prozent des Gebäudebestandes 
(Worst Performance) gehören. 
Von dem sogenannten Worst Per-
formance Buildings, (WPB) pro-
fitieren zukünftig nicht nur mehr 
Baumaßnahmen: Er greift ab 2023 
nämlich schon bei einer Sanierung 
zum Effizienzhaus 70 EE. Bisher 
mussten die Gebäude durch die 
Sanierung mindestens die Stufe 55 
oder 40 erreichen. Der Bonus wird 
zudem deutlich angehoben - von 
fünf auf zehn Prozent. Ein Tipp der 
Energieberatung der Verbraucher-
zentrale: Der WPB-Bonus kann 
mit den Bonusförderungen für das 
Erreichen der EE- oder NH-Klasse 
kombiniert werden. Bei gemeinsa-
mer Beantragung von WPB- und 
SerSan-Bonus erhöht sich der 
jeweils anzusetzende Tilgungszu-
schuss um 20 Prozentpunkte.

Förderdarlehen der KfW werden 
bei Kreditinstituten beantragt. 

Für die Antragstellung und die 
spätere Durchführung der geför-
derten Sanierungsmaßnahmen ist 
die Mitwirkung eines Experten 
aus der so genannten Energie-
Effizienz-Expertenliste (w w w.
energie-eff izienz-experten.de) 
erforderlich. Noch mehr Infor-
mationen und Tipps zu den neu-
en BEG-Förderregelungen gibt 
es bei der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale - online, te-
lefonisch oder im persönlichen Ge-
spräch. Hier können Interessierte 
auch kostenlose Online-Vorträge 
rund um das Thema Energie bu-
chen: www.verbraucherzentrale- 
energieberatung.de oder unter 
(0800) 809802400.



ELEKTRISCH FÜR ALLE!
TAGESZULASSUNG; SOFORT LIEFERBAR!

Bisheriger Hauspreis

27.700 €
Ersparnis 2.937 €

Neuer Hauspreis

24.763 €¹
Toyota Yaris 5-Türer TeamDeutschland:Geschwindigkeitsregelanlage, adaptiv, Klimaautomatik, eCall Notrufsystem, 16
" Alufelgen mit 5 Doppelspeichen 2-farbig

Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris 5-Türer TeamDeutschland, Hybrid: 1,5-l-VVT-iE, Benzinmotor 68 kW (92 PS) und Elektromotor 59
kW (80 PS), Systemleistung 85 kW (116 PS) Stufenloses Automatikgetriebe (4x2): Kurzstrecke (niedrig): 3,1 l/100 km; Stadtrand
(mittel): 3,2 l/100 km; Landstraße (hoch): 3,7 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 5,2 l/100 km; kombiniert: 4,0 l/100 km; CO2-
Emission kombiniert: 92 g/km. Werte gemäßWLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Aktion gültig bis 28.02.2023


